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Geleitwort 

Herr Frederik Sandfort hat seine Masterarbeit zum Thema „Addition von Radika-
len an Carbonyle durch Photokatalyse mit sichtbarem Licht“ in der Zeit von 
April bis September 2017 in meiner Arbeitsgruppe durchgeführt. 

Frederik Sandfort zählt zu den besten Studierenden seines Semesters und 
entsprechend überzeugend hat er die vorliegende Masterarbeit angefertigt. Pho-
tokatalyse unter Verwendung von sichtbarem Licht ermöglicht die Herstellung 
von Radikalen unter milden Bedingungen, weshalb konsequenterweise die An-
zahl verwendeter Radikalvorläufer zusehends steigt. Weit weniger Fokus wurde 
auf die Entwicklung neuer Akzeptoren gelegt. Es fällt dabei auf, dass insbeson-
dere die Addition von Radikalen an Carbonyle nicht etabliert ist. Herr Sandfort 
gibt in seiner vorliegenden Masterarbeit eine exzellente Einführung in all diese 
Themenbereiche.  

In der Oxidation von Olefinen wurden geeignete Bedingungen vermutet, um 
eine intermolekulare Addition des gebildeten nukleophilen Alkylradikals an ein 
durch ein Proton aktiviertes Carbonyl zu realisieren. Als geeigneter Photokataly-
sator wurde Mesitylacridinium identifiziert. Zahlreiche 1,3-Dialkoxyprodukte 
konnten durch Kupplung von Aldehyden mit Alkenen erzeugt werden. Spannend 
sind zudem die vielfältigen mechanistischen Versuche, die zur Klärung des Re-
aktionsmechanismus durchgeführt wurden (UV/VIS-Absorptionsspektren; Stern-
Volmer-Quenching-Studien; Nachweis von Radikalspezies‘ durch Abfang bzw. 
Cyclopropylöffnung; …). Diese Arbeiten wurden zusammen mit Doktorandin 
Lena Pitzer durchgeführt und kürzlich in der angesehenen Zeitschrift JACS mit 
geteilter Erstautorenschaft publiziert, ebenso wie eine intramolekulare Carbonyl-
Olefin-Metathese in der Angewandten Chemie. 

Herr Sandfort hat seine Arbeit extrem engagiert und durchdacht durchge-
führt und das Ergebnis überzeugt nach allen Kriterien, eine Spitzenleistung! Ich 
glaube, dass diese herausragende Masterarbeit vielen Lesern von Nutzen sein 
wird. 

 

Prof. Dr. Frank Glorius 
Organisch-Chemisches Institut 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
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A Akzeptor 
A Absorption (physikalische Größe) 
Ab Absorption 
Ac Acetyl 
AIBN Azobis(isobutyronitril) 
aq. Wässrig (engl.: aqueous) 
Äq. Äquivalente 
Ar Aryl 
ATR Abgeschwächte Totalreflexion (engl.: attenuated total reflection) 
ATRA Atomtransfer-Radikaladdition 
B− Base 
Bn Benzyl 
bpy 2,2‘-Bipyridin 
Bu Butyl 
Cat Katalysator (engl.: catalyst) 
cat. Katalytisch (engl.: catalytic) 
CFL Kompaktleuchtstofflampe (engl.: compact fluorescent lamp) 
Cp Cyclopentadienyl 
CT Charge-Transfer-Zustand (engl.: charge transfer state) 
D Donor 
d Dublett 
DCE 1,2-Dichlorethan 
DFT Dichtefunktionaltheorie 
dtbbpy 4,4′-Di-tert-butyl-2,2′-bipyridin 
d.r. Diastereomerenverhältnis (engl.: diastereomeric ratio) 
E+ Elektrophil 
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equiv Äquivalente (engl.: equivalents) 
E1/2 Redoxpotential (in MeCN gegen SCE) 
ESI Elektrospray-Ionisation 
ET Elektronentransfer 
Et Ethyl 
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f Anteil des absorbierten Lichts (engl.: fraction of absorbed light) 
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Fl Fluoreszenz 
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h Plancksches Wirkungsquantum 
HAA Wasserstoffatomabstraktion 
HAT Wasserstoffatomtransfer 
HR Hochauflösend (engl.: high resolution) 
I Intensität der Lumineszenz 
i Iso, verzweigt 
IC Interne Umwandlung (engl.: internal conversion) 
init Initiator 
IR Infrarotspektroskopie 
ISC Engl.: Intersystem Crossing 
J Kopplungskonstante (NMR-Spektroskopie) 
l Weglänge 
LE Lokal angeregter Zustand (engl.: locally excited state) 
LED Leuchtdiode (engl.: light-emitting diode) 
LUMO Niedrigstes unbesetztes Molekülorbital (engl.: lowest unoccupied 
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m Multiplett 
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MS Massenspektrometrie 
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n Stoffmenge 
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PC Photokatalysator (engl.: photocatalyst) 
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tron transfer) 
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pin Pinakolat 
ppy 2-Phenylpyridine 
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Sub Substrat 
T Triplettzustand 
t Triplett 
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Tf Triflyl 


